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Jungen Kreisliga E Ost

TSV Schrozberg : TSV Rossfeld III 
Samstag, 24.02.2024, 10:00 Uhr

Sieg für den TSV Schrozberg in der Jungen Kreisliga E Ost

Am 2. Spieltag der Jungen Kreisliga E Ost traf der TSV Schrozberg am Samstagvormittag auf die
Gäste vom TSV Rossfeld III. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden
dauerte, ging die Heimmannschaft mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei
die Leistungen von Hoffmann und Schlecht, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen
blieben. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Randy Hoffmann, mit dem vorzeitig
entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Hoffmann / Schlecht konnten im Spiel gegen Albrecht / Voigtländer
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Deutlich nach Sätzen
war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Schestkov / Ziegler gegen Meinecke / Herber. Genügend
spielerische Mittel hatte Randy Hoffmann dagegen letztlich an der Hand, um sich gegen Piet
Albrecht durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Konstantin Schestkov und Moritz Voigtländer beendet, das Konstantin Schestkov
letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Jakob Schlecht gelang es, Theo Johannes Meinecke im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Maja Ziegler Hendrik Herber in fünf Sätzen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Recht kurzen
Prozess machte Randy Hoffmann beim 3:0 mit Moritz Voigtländer. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Trotz 1:0 Satzführung und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Konstantin Schestkov sein Spiel gegen Piet Albrecht
letztlich mit 1:3. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin wiederum Jakob
Schlecht beim 11:4, 11:4, 11:9 gegen Hendrik Herber und gestaltete die auf dem Papier anhand der
TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Maja Ziegler beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Theo Johannes Meinecke. Das
musste man neidlos anerkennen. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Endstand von 7:3 für den TSV Schrozberg.

Durch diesen Sieg hat der TSV Schrozberg in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.03.2024 gegen den SV
Onolzheim III an. Für den TSV Rossfeld III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Ingersheim am 09.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:4 geht.

 Statistik:
 TSV Schrozberg

Doppel: Hoffmann / Schlecht 1:0, Schestkov / Ziegler 0:1 
Einzel: R. Hoffmann 2:0, K. Schestkov 1:1, J. Schlecht 2:0, M. Ziegler 1:1 
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 TSV Rossfeld III
Doppel: Albrecht / Voigtländer 0:1, Meinecke / Herber 1:0 
Einzel: P. Albrecht 1:1, M. Voigtländer 0:2, T. Meinecke 1:1, H. Herber 0:2


